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Zansen nicht gern in Böhmen stehen hat, so erklärt er sich bereit, sie an einen andern Ort 

in Sachsen zu weisen. Gegeben — viertzehen hundertt dornoch im acht unnd acht- 

-ezigistenn jaren uff freytagk nach Johannis baptiste. | 

5 Stolpen, 1489 Apr. 2. 

Hdschr.: Or. Pap. Rathsarchiv Freiberg K. 32. ‚Das kleine S. unter Papierdecke unten aufgedrückt, undeutlich. 
Anm.: Ein undatirtes weitlüuftiges Hechtsgutachten über die Frage, ob das Stift wie andere Collegiatstifter in der Diócese 

Meißen befreit sei a quodam episcopali subsidio singulis bienniis ab aliis inferioribus ecclesiis persolvendo 
und von der. Verpflichtung, die Synode zwei Mal jährlich zu besuchen, beantwortet dieselbe in bejahewlem Sinne. Or. 

10 Pap. FEbendaselbst. 

Bischof Johann VI. von Meißen bekennt, daß er dem Capitel zu Freiberg bey 
 unnserm lebetagen zugesagt habe, das wir von den altarien in orer collegiaten sant Peters 
unnd Nicolaen Kirchen doselbst gelegen für das subsidium, so uns die priesterschafft 
unnsers stieffts zw geben schuldig ist, alle jar jerlichen fur eyn rest[au]er*) zewey silbern 

15 schock unnd funff groschen nemen [wo]llen*), die sie uns allewege uf Michaelis bezcalen 
sollen, in maßen sie uns zugesaget. Wurde aber der altar corporis in orer collegiaten- 
kirchen zw seynen zeinsen wie fur alders wider restaurirt, so sollen sie uns alle jar 
jerlichen uf bemelte tagezceit zw obbestymptem restauer sechs gr. geben. — Gescheen 
zwm Stolpen donerstages nach dem sontag letare — tusent vier hundert und im newn 

20 und achtzcigistem jare. | 

787. | 
Dresden, 1489 Dec. 16. 

Ildschr.: Or. Pap. Hauptstaatsarchio Dresden 88085, Das S. unter Papierdecke unten aufgedrückt. Schild: gekrönte 

Eule auf einem Ast, in der rechten vordern Oberecke ein Stern. Ueber dem Schild: HW VG. 

95 Ilans von Gunterrode, Amtmann zu Dippoldiswalde (Dippelswalde), bekennt, mit 

G'unst des Ilerzogs Georg sein Dorf Klingenberg (Clingendorff) in der Dresdener Pflege 
| mit Zinsen und Ober- und Niedergerwhten dem Capitel wiederkäuflich für 500 Gulden 

verkauft zu haben, und gelobt, dasselbe binnen zwei Jahren wieder einzulösen. Gebin — 
zeu Dresden am mitwoch nach Lucie 2c. Lxxx1x“. 

30 188. 
mE 1491 Jan. 26. 

Ildsehr.: Or. Perg. Rathsarchivo Freiberg K. 32. Die SS. des Caspar und Hans Kundige an Pergamentstreifen. 

Schild : Hand, Umschrift: undeutlich. 

‚Caspar Kundige zum Ielfenberge gesessen eignet mit Einwilligung seines Bruders 
35 Ilans Kundige, der sitinmtlichen Lehnsträger und seiner andern Freunde einen Weinberg 

zu Wachwitz, auf der einen Sette nach Morgen an den Weinberg des JTofmeisters Dietrich 

786. «a) Loch. | | 
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